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Erfolgreiche Unternehmer mit Pioniergeist, kreativ Schaffende aus der Kulturszene und nicht all-
tägliche Politiker krönen die 9. IWF-Gala: Awards für Lebenswerk, Business und Innovation an 
Prof. Dr. Claus Hipp, Prof. Regina Ziegler sowie Ursula und Dr. Michael Sladek verliehen – Minis-
terpräsident Winfried Kretschmann, Bundesminister Christian Schmidt und der frühere Berliner 
Regierende Bürgermeister Klaus Wowereit würdigen in Baden-Baden die Verdienste der Preis-
träger

Baden-Baden (wg) – Sie prägen als Vorbilder die Gesellschaft und gaben auch der 9. IWF-Gala im 
Kurhaus von Baden-Baden viel Glamour, Glanz und Gloria:  Beim festlichen Abschluss des Inter-
nationalen Wirtschaftsforums am Freitagabend standen vier engagierte Persönlichkeiten im Mittel-
punkt der Ehrungen und Ovationen. Die Berliner Film- und Fernsehproduzentin Prof. Regina Ziegler 
nahm aus der Hand ihres „allerbesten Freundes“, dem früheren Berliner Regierenden Bürgermeis-
ter Klaus Wowereit den Business-Award entgegen. Der Unternehmer Prof. Dr. Claus Hipp wurde 
mit dem Lebenswerk-Award ausgezeichnet. Und die Stromrebellen Ursula und Dr. Michael Sladek 
aus dem südbadischen Schönau durften sich über den Innovations-Award freuen.  Der Organisator 
und IWF-Gründer Reinhard Hofmann zog nach Mitternacht zufrieden Bilanz; „Es war ein anstren-
gendes Jahr, aber ein grandioser Tag und ein noch grandioserer Abend.“

Mehr als  600 Gäste im Bénazetsaal, darunter viel Prominenz aus Wirtschaft, Sport und Kultur, 
erlebten bei der von Lottofee Franziska Reichenbacher perfekt moderierten Preisverleihung eben-
so informative wie emotionale Lobreden von kompetenten Laudatoren. Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann, Bundesernährungsminister Christian Schmidt und Klaus Wowereit würdigten als 
Weggefährten, Freunde oder Mandatsträger die Preisträger. Zuvor machte Schirmherrin Marie-Lu-
ise Marjan ihrer Rolle als „Mutter Beimer“ aus der Serie Lindenstraße alle Ehre. Auf ihre nicht 
erwartete Frage „Möchten sie ein Kind von mir?“, antworteten fünf Männer spontan mit „Ja“ – und 
haben nun auf Initiative der Unicef-Botschafterin und Plan International-Aktivistin ein Patenkind in 
den ärmsten Ländern dieser Welt.

   In einer Videobotschaft würdigte Baden-Württembergs Ministerpräsident Winfried Kretschmann  
die „wahren Pioniere der Energiewende“. Die Sladeks seien die „ungewöhnlichsten Stromerzeu-
ger“ des Landes und die „mit den weit reichendsten Zielen“. Der Weg der Bürgerinitiative, lange 
vor Fukushima, sei steinig gewesen, verkrustete Monopolstrukturen hätten aufgebrochen werden 
müssen. Der Regierungschef („eine sehr gute Wahl) bescheinigte dem Ehepaar Sladek vorbildliches 
bürgerschaftliches Engagement. „Sie haben Großartiges für den Schwarzwald, Baden-Württemberg 
und ganz Deutschland geleistet“, lobte Kretschmann. Ursula Sladek („mein Herz klopft richtig“) 
forderte in ihrer Dankesrede „Jeden auf“, bei der Energiewende mitzumachen. Michael Sladek („in 
jedem von uns steckt ein Rebell“) prophezeite, dass auf Deutschland in Zukunft neben den Kriegs-
flüchtlingen „auch Klimaflüchtlinge auf uns zukommen werden“.

   Als „einzigartige und besondere Frau“ bezeichnete Klaus Wowereit die Filmschaffende Prof. Re-
gina Ziegler, deren Lebenswerk inzwischen mehr als 480 Produktionen umfasst. Ihre Filme „Wölfe“ 
und „Weissensee“ seien Teil der deutschen Geschichte, erklärte der frühere Berliner Regierungs-
chef. Mit Chuzpe habe Regina Ziegler mit 29 Jahren ohne Geld, aber mit umso mehr Missionen ihre 
Produktionsfirma aufgemacht.  „Lob für Produzenten ist selten“, sagte die Geehrte. Viel häufiger 
werde man kritisiert. Der Award zeige ihr aber, dass „wir als Unternehmen und Produzent gewürdigt 
werden“.
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Auch Prof. Dr. Claus Hipp sei ein Pionier und Rebell, konstatierte Christian Schmidt, der Bundes-
minister für Ernährung und Landwirtschaft, in seiner Laudatio auf den Unternehmer, promovierten 
Juristen und Künstler. Denn Claus Hipp habe schon in den 1950er-Jahren mit biologischem Landbau 
angefangen und setze als Vorreiter auf Nachhaltigkeit. „Er hat einen Wertekompass, ist gradlinig und 
befolgt ethische Leitlinien“, urteilte der Minister über seinen bayerischen Landmann. Der Ökopio-
nier reagierte mit Witz auf die Lobeshymnen. „Von allzu viel Weihrauch werden die Figuren schwarz“, 
laute eine bayerische Weisheit. Claus Hipp, der Hersteller von Babynahrung (Werbespruch: „Dafür 
stehe ich mit meinem Namen“), nahm den Award auch für seine Mitarbeiter entgegen. „Ich fühle 
mich wie der Dirigent eines Orchester“, gab er zu. Minister Schmid und Unternehmer Hipp waren 
sich am Welternährungstag (16. Oktober) darüber einig, dass Hunger auch „eine Triebfeder“ für die 
Flucht von Menschen ist.

Das Fazit zur 9. IWF-Gala, die vom Karlsruher Designer Prof. Enno-Ilka Uhde professionell per-
formt wurde und mit einem gefeierten Auftritt von Schlager-Stargast Lena Valaitis ihr stimmungs-
volles Finale erlebte, fiel bei Reinhard Hofmann sehr positiv aus. „Die IWF-Gala ist ein Highlight 
im gesellschaftlichen Leben von Baden-Baden. Würde sie es nicht schon geben, müsste ich sie 
erfinden. Sie hat sich erneut auch als krönender Abschluss des Internationalen Wirtschaftsforums 
erwiesen.“ Das IWF mit seinen Themen, die sich mit der Zukunft unserer Welt beschäftigen, hat sich 
nach Ansicht des Organisators und Initiators zu einem Forum mit internationaler Strahlkraft, „weit 
über Baden-Württemberg und Deutschland hinaus“, entwickelt und sei zur Institution geworden. 
Der Termin für das 6. IWF steht deshalb mit dem 21. Oktober 2016 bereits fest.

Weitere Infos unter: www.wirtschaftsforum-baden-baden.com
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